BILDNERISCHE ERZIEHUNG: kompetenzorientierte Jahresplanung  

2. Kl. / SJ 2013/14
	Zeit
	Kernbereich

Themen
	SchülerInnen-
Kompetenzen


	Technik

Material
	Erweiterungs-

bereich  
	Kunst- und Werkbetrachtung

	Sept.
	Naturstudien
(Zeichnen in der Natur)
	Naturgegenstände vereinfacht darstellen (Stilisieren)
	Bleistift und Farbstifte,
unliniertes Heft
	BU: Gegenstände aus der Natur benennen
	Gegenstände aus der Natur

	
	Strukturen zeichnen

(einen Ausschnitt eines Baumes darstellen; Insekten auf der Rinde darstellen)
	Die Welt mit bildnerischen Mitteln entdecken, erforschen und erklären; Oberfläche und Struktur einer Rinde/eines Astes darstellen (Binnenzeichnung)
	Schwarzer Filz- oder Faserstift, weißes Blatt, beliebiges Format
	Tastspiel (ein Gegenstand soll haptisch erraten werden)
	Rindenstrukturen

Wandbild : Bäume

Holzarten

	
	Naturerlebnis

(bildnerisches Gestalten im Wald: Frottage, Landart, Naturmuseum)


	Naturbeobachtung - Natur bewusst wahrnehmen,
Strukturen erkennen, Objekte aus Naturmaterialien herstellen, Naturmuseum einrichten; selbständige Bildlösungen finden
	Weißes Kopierblatt DIN A4 (Frottage), Farbstifte, Fotoapparat, Rinden
	BU: Wald, Bäume, Rinden, Blätter
	Rindenstrukturen

Wandbild : Bäume

Holzarten

	Okt.
	Naturmuseum 

(mit gesammelten Gegenstände aus der Natur)


	Naturmaterialien je nach Farbe, Form oder Oberflächenbeschaffenheit zuordnen; über eigene Gestaltungserfahrungen sprechen
	Montage, Holzbrett oder Karton, Heißklebepistole
	BU: Wald, Bäume, Rinden, Blätter
	Rindenstrukturen

Wandbild : Bäume

Holzarten

	
	Vulkan
(Darstellung eines Vulkanausbruchs)
	Persönliche Eindrücke und Empfindungen zu einem Bild vermitteln; experimentelle Verfahren als Impuls nutzen
	Mischtechnik: Abklatsch und Deckfarben
	GW: Vulkanismus
	Impulsfilm

	Nov.
	Bilderweiterung
(Farben und Formen weiterführen)
	Ein konkretes Thema bildlich wiedergeben; Material und Gestaltungmittel erproben; spezifische Qualitäten von Original und Reproduktion erkennen
	Mischtechnik: Deckfarben und Farbstifte
	D: Farbnamen für Mischfarben finden
	Motive aus der Natur

	
	Vernissage
(eigne Bilder ausstellen)
	Teilnahme an der Gemeinschaftsausstellung der Jenbacher Künstler
	Rahmen für Bild anfertigen
	Außerschulische Veranstaltung: Vernissage
	

	Dez.
	Ägypten

(Collage mit Deckfarben, Tusche)
	über Teilaspekte erste Einblicke in die komplexe Struktur von Kunstwerken erhalten und  Erkenntnisse für eigene Gestaltungsleistungen nutzen lernen
	Collage mit Deckfarben, Tusche und Feder;
Kopiervorlage (GS-Buch)
	GS: Altertum, Ägypten
GW: Ägypten heute
Exkursion ins Haus der Völker
	Abbildungen aus dem alten Ägypten (Schriftzeichen, Darstellung von Menschen)

	
	Festtafel
(Einzel- und Gemeinschaftsarbeit)
	erfahren, dass visuelle Wahrnehmung in vielen Fällen durch haptische, akustische und andere Sinneseindrücke unterstützt und wesentlich mitbestimmt wird
	Materialcollage aus Karton auf Packpapier (Tisch)
	EH: Tischschmuck, Festtagsgerichte
	Abbildungen aus Kochbüchern

	
	Weihnachtskarten

(Bild und Schrift)
	Gestaltungsfaktoren bewusst einsetzen
	Abklatschtechnik (Glasplatte, Deckfarben, Karton)
	ME: Weihnachtslieder

D: Weihnachtsgeschichten
	verschiedene Weihnachtskarten (z. B. Jugendrotkreuz)

	Jän.
	Gesichtsteilbörse

(Collage aus Gesichtsteilen von verschiedenen Schülerarbeiten)
	Aufgabenstellungen zunehmend durch die eigenständige Wahl der Technik und der Gestaltungsmittel themengerecht bewältigen können
	Papierriss; verschiedene Malgründe, beliebige Farben (Deckfarben, Wachskreiden, Tusche, Kohle, Filzstifte ...); Schere, Klebstoff
	BU: Gesicht – Teile, Bezeichnungen
	Henri Matisse: Zulma (Scherenschnitt)

	
	Wer erkennt mich wieder?
(Selbstübermalung)
	Verfremdung meines Porträts; Medien in Anerkennung der Urheberrechte nutzen

	Digitalkamera, Computerausdrucke, Bildbearbeitungsprogramm
	Faschingsbräuche
	Arnulf Rainer: Selbstübermalung

	Feb.
	Eine Linie geht auf Reisen
(Bildgeschichte)
	im spielerischen Umgang mit den bildnerischen Mitteln unterschiedliche Gestaltungsweisen und Techniken lernen
	Mischtechnik: Ölpastellkreiden, Farbstifte
	D: Bildgeschichten
	Übungsblatt: Linien

	
	Spielkarten
(Linoldruck)
	im spielerischen Umgang mit den bildnerischen Mitteln neue Techniken kennen lernen
	Linolschnitt und –druck; Linoleum, Messer, Druckerschwärze, Filzstifte
	SL: Gesellschaftsspiele
	Spielkarten

	März
	Schmuckstücke
(Produktdesign, Anhänger aus Speckstein)
	ästhetisch bestimmte Aspekte des Alltagslebens erkennen und im persönlichen Bereich gestalten (Produktdesign)
	Specksteine, Bearbeitungswerkzeuge (Feilen, Messer, Schleifpapier), Lederbänder
	BO: Besuch bei einem Juwelier oder Atelier (z.B. Bildhauer) 
	Schmuck im Wandel der Zeit

	
	Bildhafte Umsetzung von Wortbilder und Vergleichen

(Zeichnen von Wörtern und Sätzen)
	Visuelle Aussagen darstellen; sich bewusst in einer persönlichen Bildersprache ausdrücken 
	Filzstifte, Farbstifte
	D: Redewendungen, Sprichwörter, bildliche Umschreibungen (Bsp. Er wurde so sauer wie eine Zitrone)
	Magritte

	April
	Prachtvögel

(Skulptur aus Papiermaché und Glas)
	Bilder als Impulse für eigene Gestaltungen nutzen; Vorstellungen bildhaft/räumlich darstellen  
	Papiermaché, Flaschen
	GS/D: Sage aus dem alten Griechenland – Dädalus und Ikarus
BU: Vögel
	Flaschenformen, Vögel

	
	Fehlersuchbild

(Zeichnen mit der Maus, Thema „Herbst“)
	die neuen Bildmedien im Rahmen von Gestaltungsaufgaben als Werkzeug kennen lernen; räumliche Sachverhalte darstellen
	Computerraum (Partnerarbeit)
	D: Fehlersuchbilder, Rätsel aus Zeitungen, Manipulation von Mitteilungen
	Zeitschriften, Zeitungen

	
	Wir blicken durch

(Darstellung von Räumen, in denen sich Menschen aufhalten)
	die neuen Bildmedien im Rahmen von Gestaltungsaufgaben als Werkzeug kennen 
	Bleistiftzeichnung, Farbstifte
	GS: aktueller Anlass – Geiselnahme, Besetzung von Gebäuden
	Zeitungsartikel

	Mai
	Turmbau zu Babylon

(Darstellung von Räumen, in denen sich Menschen aufhalten)
	Umweltgestaltung als Gemeinschaftsaufgabe erkennen und in der Bearbeitung altersgemäßer Gestaltungsaufgaben eigene Konzepte mit den Entwürfen anderer abstimmen und optimieren 
	Montage: Gemeinschaftsarbeit aus Karton, Papier, Plastik und Elektroteilen
	GS: Anlass – Einsturz des World-Trade-Centers (Hochhäuser)
	Turmbau zu Babylon (Pieter Breughel)

	
	Fotomontage -„Jenbacher Utopien“

(Überarbeiten, Verfremden von Fotos)
	die neuen Bildmedien im Rahmen von Gestaltungsaufgaben als Werkzeug kennen 
	Fotos (Digitale Fotografie), Computer, Software Gimp, Drucker
	Präsentation im Netz (PowerPoint), 
D: Filmbesprechung
	Impulsfilm (Science fiction)

	
	Wände

(Zeitschichten sichtbar machen; Prozesse des Alterns und Zerfallens nachgestalten)
	strukturierendes Wahrnehmen; Situationen der Umweltgestaltung im persönlichen Umfeld wahrnehmen
	Experimentieren mit Farbe: deckendes Malen, abkratzen, übermalen; Mischtechnik: Frottage, Decalcomanie, Grattage
	Exkursion zur Jenbacher Kirche
	Abbildungen von alten Gebäuden bzw. Wänden; Renovierungen

	Juni
	Schattenspiel

(nach einer selbstverfassten Geschichte - Gruppenarbeit und Präsentation)
	Experimentelle Verfahren als Impuls nutzen lernen; Inhalte entwickeln und bildhaft darstellen

	Fundgrube S. 210

Overhead-Projektor, OH-Folien, Markerstifte, Glasmalfarben
	Besuch einer Theateraufführung (z. B. Landestheater);

Projektvorführung (Elternabend): Theater, Text, Musik, Tanz, Kulisse ...
	Theateraufführung
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